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1 Inhalt

Vorliegendes Informationsblatt soll Studierende in die Lage versetzen, sich
die für das Verfassen einer Seminararbeit notwendigen Informationen zu ver-
schaffen. Die Zusammenstellung ist jedoch nicht als abschliessend anzusehen.
Stand: Dezember 2002.
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2 Internetadressen und Kurzbeschreibungen:

2.1 Informationsbeschaffung auf dem Internet

2.1.1 Weblaw (http://www.weblaw.ch)

Auf weblaw befinden sich mehrere für Studierende interessante Angebote.
Am besten findet man den Einstieg über eine eigens für Studierende einge-
richtete Webseite: http://www.weblaw.ch/studentsinn/.

Äusserst hilfreich, um auf dem Laufenden zu bleiben, ist der jusletter
(http://www.weblaw.ch/jusletter/), der jeden Montag über die neusten Ent-
scheide berichtet und aktuelle juristische Beiträge veröffentlicht. Die Anmel-
dung dazu ist kostenlos.

http://www.weblaw.ch)...............................................................2
http://www.swisslex.ch).............................................3
http://www.weblaw.ch
http://www.weblaw.ch/studentsinn/
http://www.weblaw.ch/jusletter/
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Der Zugriff auf den Volltext der Publikationen und das Archiv ist vom Uni-
versitätsnetzwerk aus ebenfalls kostenlos möglich. Will man auch von zuhau-
se aus zugreifen können, wird eine Anmeldung und eine Jahresgebühr von 50
CHF verlangt.

http://www.weblaw.ch/lawsearch/ ist eine Suchmaschine mit Zugriff auf:
SR, AS, BGE, Rechtsprechung der Bundesbehörden, Urteile einiger kant. In-
stanzen und diverse Zeitschriften.

Eine systematisch geordnete juristische Datenbank ist zu finden unter:
http://www.weblaw.ch/datenbank/

2.1.2 Swisslex-Westlaw (http://www.swisslex.ch)

Bei Swisslex findet man Gesetzestexte des Bundesrechts, die veröffentlichten
Entscheide des Bundesgerichts sowie Entscheide verschiedener Instanzen der
meisten Kantone und diverse Basis-Literatur aus verschiedenen Rechtsgebie-
ten. Ausserdem sind mehr als 30 juristische Zeitschriften abrufbar. Sämtliche
Dokumente sind im Volltext erfasst und mühelos ausdruckbar.

Der Zugriff auf die einzelnen Dokumente erfolgt über eine effiziente Suchma-
schine. Gesucht werden kann nach Stichworten, nach Artikeln oder auch nach
einem bestimmten Dokument. Die Suche kann auch eingeschränkt werden
auf gewisse Zeiträume, Instanzen oder Periodika.

Bei der Suche nach bestimmten Dokumenten ist darauf zu achten, dass die
von Swisslex vorgegebene Zitierweise verwendet werden muss. Ausserdem
ist anhand der Publikationsliste - insbesondere bei älteren Dokumenten -
nachzuprüfen, ob die entsprechenden Periodika überhaupt abrufbar sind
(insbesondere ZBJV, ZStrR und RS fehlen im Angebot).

Das  Angebot ist für Studierende kostenlos, eine Anmeldung jedoch erforder-
lich. Das persönliche Passwort kann online bestellt werden, indem man die
entsprechenden Anweisungen auf der Startseite des Internet-Explorer bei den
PCs im juristischen Seminar befolgt.

Ausserdem wird von swisslex eine Suchmaschine (http://www.jursearch.ch)
wie auch eine online-Zeitschrift (relevant) angeboten.

2.1.3 Dissertationen

Unter der URL
http://pcbcu432.unil.ch/dbbcu/theses/theses_juridiques.php befindet sich
eine Datenbank von juristischen Dissertationen.

2.1.4 Andere Quellen

Eine „virtuelle Bibliothek“ findet sich unter
http://www.rws.unizh.ch/bibliothek/5virtuel/virtuel.htm.

Linkverzeichnisse sind u.a. abrufbar unter:
http://www.law-links.ch/; www.advokatur.ch; www.jusfind.ch/jusfind/;
http://www.staempfli.com/verlag/html/jus/links.htm.

http://www.weblaw.ch/lawsearch/
http://www.weblaw.ch/datenbank/
http://www.swisslex.ch
http://www.jursearch.ch
http://pcbcu432.unil.ch/dbbcu/theses/theses_juridiques.php
http://www.rws.unizh.ch/bibliothek/5virtuel/virtuel.htm
http://www.law-links.ch/
http://www.staempfli.com/verlag/html/jus/links.htm.


Universität Freiburg. Prof. M. A. Niggli. Literatursuche auf dem Internet 4

2003©Lehrstuhl M. A. Niggli. Universität Freiburg
http.//www.unifr.ch/lman

2.2 Gesetzgebung

2.2.1 Bund

http://www.admin.ch

Die SR befindet sich unter http://www.admin.ch/ch/d/sr/sr, vom Titelblatt
des jeweiligen Erlasses aus kann man auf die Chronologie der Änderungen
(in der AS; diese direkt abrufbar unter http://www.admin.ch/ch/d/as/ )
zugreifen.

Das Amtliche Bulletin (Protokolle der Parlamentssessionen) ist (ab Winterses-
sion 1999) online abrufbar:
http://www.parlament.ch/ab/frameset/d/index.htm

2.2.2 Kantone

Die meisten Kantone stellen einen online-Zugriff auf ihre Gesetzestexte zur
Verfügung. Eine Liste der www-Adressen findet man auf http://www.law-
links.ch sowie bei Martin Philipp WYSS, Einführung in das juristische Arbei-
ten, Bern 2000, S. 150 ff.

2.2.3 Europa

http://www.europa.eu.int verlinkt auf die relevanten Organe.

Das Portal zum Recht der Europäischen Union (Eur-Lex) findet sich auf:
http://www.europa.eu.int/eur-lex/de/index.html

2.3 Rechtsprechung

2.3.1 Bund

2.3.1.1 Bundesgericht: http://www.bger.ch

Unter der Rubrik „Rechtsprechung“ findet man die Urteile des Bundesge-
richts. Diese sind in drei Kategorien unterteilt:

1. Leitentscheide ab 1954: Die in der amtlichen Sammlung veröffentlichten
Entscheidungen (von  BGE 80 I 1 bis heute). Der Zugriff ist  möglich über
eine Volltextsuche, ein Register (Stichwort- und Gesetzesregister für die
Jahre 1975-2000) und über den Index.

2. Urteile ab 2000: ein grosser Teil der Entscheide des BGer ab 1.1.2000, auch
die nicht in der amtlichen Sammlung veröffentlichten. Der Zugriff ist mög-
lich durch eine Volltextsuche

3. Urteile ab 2000 (Neuheiten): die während der letzten 2 Wochen neu aufge-
nommenen Entscheide, geordnet nach Aufnahmedatum.

Der Zugriff auf die Urteile ist  nicht nur über diese offizielle Seite möglich.
http://www.weblaw.ch, http://www.swisslex.ch und diverse andere bieten
ihn ebenfalls (und teils mit effizienteren Suchmaschinen) an.

http://www.admin.ch
http://www.admin.ch/ch/d/sr/sr
http://www.admin.ch/ch/d/as/
http://www.parlament.ch/ab/frameset/d/index.htm
http://www.lawlinks.ch
http://www.europa.eu.int
http://www.europa.eu.int/eur-lex/de/index.html
http://www.bger.ch
http://www.weblaw.ch
http://www.swisslex.ch
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Ausserdem existiert eine CD-ROM aus dem Verlag Orell-Füssli („Navigator
für Juristen“; vgl. auch http://www.navigator.ch), welche neben der SR auch
die amtlich publizierten BGE (bereits ab dem Jahr 1940) enthält. Die mitgelie-
ferte Suchmaschine arbeitet äusserst präzis. Die CD kann in der Jus-Bibliothek
benützt werden.

2.3.1.2 Praxis der Verwaltungsbehörden

Zu den Entscheiden der Verwaltungsbehörden verglicht man am besten:
http://www.vpb.admin.ch/homepage_de.html

2.3.2 Europa

2.3.2.1 EGMR

http://hudoc.echr.coe.int/hudoc/default.asp

Suchmaske für die Entscheide des EGMR, welche im Volltext (im .txt und
.doc Format) verfügbar sind. Nicht vergessen, auszuwählen, in welcher
Sammlung man sucht, und ob man die Entscheide englisch oder französisch
will.

2.3.2.2 EuGH (http://curia.eu.int)

http://curia.eu.int/jurisp/cgi-bin/form.pl?lang=de

Suchmaske für Entscheide ab dem 17.6.1997.

Ältere Entscheide können nur über den Index erschlossen werden:

http://curia.eu.int/de/recdoc/indexaz/index.htm

2.3.2.3 Bundesgerichtshof (Deutschland)

Entscheidungen des Bundesgerichtshofes (ab 1.1.2000):
http://www.bundesgerichtshof.de/entscheidungen/entscheidungen.php

2.3.3 Kantone

Kantonale Entscheide sind über http://www.swisslex.ch und teilweise auch
über www.weblaw.ch zugänglich. Ausserdem ist eine Liste der Webseiten
der kantonalen Gerichte (teils mit Zugriff auf ihre Rechtsprechung) enthalten
in: Martin Philipp Wyss, Einführung in das juristische Arbeiten, Bern 2000, S.
153 ff.

3 Nicht auf dem Netz verfügbare Informationen

Leider noch nicht über Internet zugänglich sind: ZBJV, ZStrR sowie RS.  Diese
müssen nach wie vor in der Bibliothek konsultiert werden.

Auch für die älteren Jahrgänge von an und für sich zugänglichen Periodika ist
die herkömmliche Suche unumgänglich. Dazu dienen insbesondere die je-
weiligen Register.

http://www.navigator.ch
http://www.vpb.admin.ch/homepage_de.html
http://hudoc.echr.coe.int/hudoc/default.asp
http://curia.eu.int
http://curia.eu.int/jurisp/cgi-bin/form.pl?lang=de
http://curia.eu.int/de/recdoc/indexaz/index.htm
http://www.bundesgerichtshof.de/entscheidungen/entscheidungen.php
http://www.swisslex.ch
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4 Bibliotheken

4.1 Fribourg / RERO

Unter http://www.rero.ch findet man den Zugang zum Westschweizer Bi-
bliotheksverbund.

Auf http://makara.rero.ch:8800/cgi-bin/39.0/chameleon?lng=ge kann man
Bücher in Freiburg  lokalisieren und ggf. bestellen.

4.2 Kantonale Bibliotheken

http://opac.nebis.ch/ALEPH/-/start/ids_suchmaschine bietet den Zugriff
auf die Bibliotheksbestände der Universitäten Bern, Basel, Zürich, Luzern und
St. Gallen.

Im Netzwerk von Bibliotheken und Informationsstellen in der Schweiz (NE-
BIS) haben sich über 60 Bibliotheken von Hochschulen, Fachhochschulen und
Forschungsanstalten aus allen Sprachregionen zusammengeschlossen. Der
Katalog ist abrufbar unter: http://www.nebis.ch.

Es ist eine Anmeldung erforderlich. Ausserdem muss man persönlich in einer
der Verbundsbibliotheken das Benutzerkonto aktivieren lassen.

4.3 Landesbibliothek

http://www.helveticat.ch bietet Zugriff auf die Bestände der Schweizeri-
schen Landesbibliothek

Einschreiben kann man sich dafür unter:
http://www.snl.ch/d/download/einschreibe.pdf

4.4 alexandria

Alexandria ist der Bibliotheksverbund der Bundesverwaltung. Die Suchma-
schine bietet Zugriff auf die in den Bundesämtern vorhandenen Bücher. Ge-
sucht werden kann (wie bei RERO) nach Stichwort, Titel, Autor, etc.

http://auriga.admin.ch:8081/vtlsgtw52/german/

Bücher können jedoch nicht ausgeliehen werden.

5 Allgemeine Vorgehensweise

Als Ausgangspunkt für die Recherche kommen u.E. folgende Werke in erster
Linie in Frage:

Stefan TRECHSEL, Schweizerisches Strafgesetzbuch, Kurzkommentar, 2.
Aufl., Zürich 1997

Jörg REHBERG, StGB, Schweizerisches Strafgesetzbuch, 15. Aufl., Zürich
1999

http://www.rero.ch
http://makara.rero.ch:8800/cgi-bin/39.0/chameleon?lng=ge
http://opac.nebis.ch/ALEPH/-/start/ids_suchmaschine
http://www.nebis.ch
http://www.helveticat.ch
http://www.snl.ch/d/download/einschreibe.pdf
http://auriga.admin.ch:8081/vtlsgtw52/german/
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Marcel Alexander NIGGLI/Hans WIPRÄCHTIGER (Hrsg.), Basler Kom-
mentar, Strafgesetzbuch, Basel/Genf/München 2003.

Zu beachten ist, dass weder Literatur noch Rechtsprechung in einem Buch be-
rücksichtigt werden kann, die nach seinem Erscheinen veröffentlicht wurde.
Deshalb ist vermehrtes Augenmerk auf die Entwicklung nach Erscheinung
des Buches zu richten. Dabei helfen Zeitschriften und insbesondere der Jus-
letter.

Swisslex bietet sich an, um auch Entscheide unterer Instanzen aufzufinden
und um einen schnellen Zugriff auf die Publikationen in Zeitschriften zu ha-
ben. Dabei darf jedoch nicht vergessen werden, dass gewisse Zeitschriften
nicht auf swisslex verfügbar sind.

Die strafrechtliche Rechtsprechung (insb. der kantonalen Instanzen) kann
auch über die RS und die SJK erschlossen werden. Diese sind jedoch nicht
online abrufbar, befinden sich jedoch in der Bibliothek.


